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Sehr geehrter Herr Präsident! 

 

Die Abgeordneten zum Nationalrat Rauch und weitere Abgeordnete haben am 09. Februar 2021 

unter der Nr. 9693/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage betreffend betreibt der 

Klimarat Leserbriefmanipulation? gerichtet. 

 

Diese Anfrage beantworte ich wie folgt: 

 

Zu den Fragen 1 bis 20: 

 Ist Ihnen bekannt, dass auf der Website des Klimarates Bürger dazu angehalten wer-
den Leserbriefe über den Klimarat für ihr Lieblingsmedium zu schreiben? 

a. Wenn ja, seit wann? 
b. Wenn nein, wieso nicht? 

 Wieso fordert der Klimarat von Bürgern das Schreiben von Leserbriefen? 
 Wieso unterstützt der Klimarat Bürger beim Schreiben von Leserbriefen? 
 Wie sieht das vom Klimarat angepriesene Unterstützungsangebot konkret aus? 
 Welche Informationen werden Personen im Rahmen des Unterstützungsangebotes be-

reitgestellt? 
 Bekommen Personen im Rahmen des Unterstützungsangebotes auch vorgefertigte 

Textbausteine zur Verfügung gestellt? 
a. Wenn ja, welche? 
b. Wenn nein, wird e contario individuelle Unterstützung beim Leserbriefschreiben 

gewährt? 
 Werden Leserbriefe im Rahmen des Unterstützungsangebotes umformuliert bzw. wer-

den Tipps für andere Formulierungen gegeben? 
 Umfasst das Unterstützungsangebot auch die Prüfung von Rechtschreibung und 

Grammatik? 
 Wie viele Personen sind mit der Betreuung des Unterstützungsangebotes beauftragt? 
 Welche Personen sind mit der Betreuung des Unterstützungsangebotes beauftragt? 
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 Sind die mit der Betreuung des Unterstützungsangebotes beauftragten Personen alle 
Beschäftigte Ihres Ministeriums? 

a. Wenn nein, wie viele davon sind Mitarbeiter Ihres Ministeriums? 
b. Wenn nein, in welchem Dienst- bzw. Arbeitsverhältnis stehen diese Personen? 

 Welche Kosten entstehen durch das zur Verfügung gestellte Unterstützungsangebot? 
(Bitte um Auflistung sämtlicher damit im Zusammenhang stehenden Kosten) 

 Auf welcher Rechtsgrundlage bietet der Klimarat ein solches Unterstützungsangebot 
an? 

 Inwiefern gibt es aus Ihrerseits bzw. seitens Ihres Kabinetts Vorgaben hinsichtlich die-
ser Leserbriefmanipulation? 

 Haben Mitarbeiter Ihres Kabinetts bzw. Ihres Ressorts für die Unterstützung beim Le-
serbriefschreiben Textbausteine erstellt bzw. bereitgestellt? 

a. Wenn ja, welcher Leistung wurde erbracht? 
b. Wenn nein, durch wen wurden solche Leistungen erbracht? 

 Wird durch ein solches Unterstützungsangebot nicht die Grundidee von Leserbriefen 
zerstört? 

 Sehen Sie es als problematisch an, dass durch politisch gesteuerte Leserbriefe die öf-
fentliche Meinung manipuliert wird? 

a. Wenn ja, werden Sie das Unterstützungsangebot umgehend einstellen? 
b. Wenn ja, wie rechtfertigen Sie dann ein solches Unterstützungsangebot? 
c. Wenn nein, wieso nicht? 

 Wie rechtfertigen Sie es, dass mit dem Unterstützungsangebot des Klimarates offen-
sichtlich Agitation für ein politisches Gremium und dessen Ziele auf Kosten der österrei-
chischen Steuerzahler betrieben wird? 

 Was entgegnen Sie Stimmen, die von einem Angriff auf die Pressefreiheit sprechen? 
 Gibt es in Ihrem Ressort weitere Bereiche in denen das Schreiben von politischen Leser-

briefen unterstützt bzw. gesteuert wird? 
 

Der Bereich „Aktiv werden“ auf der Webseite klimarat.org soll Menschen dazu bewegen, sich 

mit den Themen Klimakrise und Klimaschutz auseinanderzusetzen. Es ist ein zentrales Anlie-

gen des Projektes, auch Menschen, die nicht im engeren Teilnehmer:innenkreis sind, die Aus-

einandersetzung, das Engagement und die Teilnahme an und mit diesen Themen und dem 

Projekt zu ermöglichen.  

 

Die Arbeit der zivilgesellschaftlichen Einbindung wird durch die Unterstützung der European 

Climate Foundation ermöglicht und wird nicht vom BMK finanziert. Aus Sicht des BMK ist die-

se Initiative allerdings außerordentlich begrüßenswert. Angesichts der großen Herausforde-

rungen der Klimakrise sind unserer Ansicht nach alle Ansätze wichtig, die zu einem stärkeren 

Bewusstsein für die Klimakrise und Klimaschutz beitragen. 

 
Auf der Website des Klimarats wird insbesondere das Angebot gemacht, Informationen über 
das Thema zu erhalten sowie Ideen und Unterstützung bei selbständigen Aktivitäten angebo-
ten. Das in Ihrer Anfrage kritisierte Angebot zur Unterstützung beim Schreiben bezieht sich 
laut Auskunft des Teams im Klimaratssekretariat in erster Linie auf das Erstellen von Newslet-
terbeiträgen und das Bereitstellen und Aufbereiten von Informationen zum Klimarat. Um wei-
teren Missverständnissen vorzubeugen, wurde die Formulierung aber bereits entsprechend 
angepasst.  

 

 

2 von 3 9342/AB XXVII. GP - Anfragebeantwortung

www.parlament.gv.at



 
GZ. 2022-0.108.911 

3 von 3 

 

Leonore Gewessler, BA 

 

 

3 von 39342/AB XXVII. GP - Anfragebeantwortung

www.parlament.gv.at




		2022-03-19T11:03:16+0100
	Informationen zur Prüfung finden Sie unter http://www.signaturpruefung.gv.at


		2022-03-19T11:45:50+0100
	Parlamentsdirektion
	Signaturpruefung unter http://www.signaturpruefung.gv.at




